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Einladungen

Gemeindeforum - Sprengel Ebersberg / Steinhöring
Mittwoch, 29.06.2016, 19:30 Uhr, Gemeindehaus Ebersberg

ALLE Gemeindemitglieder sind zum Gemeindeforum des Sprengels 
Ebersberg / Steinhöring eingeladen. Besonders möchten wir dar-
um bitten, dass von jeder Gruppe, die das Ebersberger Gemeinde-
haus nutzt, mindestens 1 Vertreter/in dabei sein sollte.  Fragen 
vorab können Sie gerne mit Pfarrer Everts oder im Pfarrbüro  
klären. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Gemeindeversammlung - alle Gemeindeteile

ALLE Gemeindemitglieder sind zur gemeindeweiten Gemeindever-
sammlung eingeladen. Bitte Termin vormerken. Fragen vorab  
können Sie gerne mit Pfarrer Everts oder im Pfarrbüro klären.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Donnerstag, 29.09.2016, 19:00 Uhr, Gemeindehaus Ebersberg
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ANgeDACHT

Sie versucht mir gerade das dritte Stück Sahnetorte anzudrehen. 
Nur mit Mühe gelingt es mir, diesen liebevollen Anschlag auf mei-
nen Magen abzuwehren. Sie meint es gut mit mir. Sie freut sich, 
dass ich gekommen bin. Sie klagt nicht und jammert nicht. Aber 
dass sie einsam ist, das ist zu spüren. „Ach wissen Sie, Herr Pfar-
rer, so alt zu sein, das ist nicht schön.“ Das Geburtstagskind, die 
alte Dame, hat Angst. Ein Umzug steht bevor. Es wird der letzte 
Umzug sein. Das nächste freie Zimmer im Seniorenheim soll sie 
bekommen. Es wird ihre letzte Wohnung werden. Mit ihrem Tod 
wird das Zimmer dann wieder frei sein. Das macht ihr das Herz 
schwer. 

Früher hatte sie einen großen Freundeskreis. Heute kommt nur 
noch ihre Tochter, mit der sie mal reden kann. „Das ist eine ganz 
Liebe, das schon. Sie meint es ja gut.“ Doch es gibt Dinge, die kann 
man mit der eigenen Familie nur schwer bereden, zum Beispiel 
den Wunsch zu sterben. Wenn mein Opa Andeutungen in diese 
Richtung gemacht hatte, habe ich immer gesagt: „Nein, Opa. Wir 
brauchen dich noch!“ Ich habe ihn damals nicht verstanden,  
meine Schwieger-Oma anscheinend schon. Bei der Hochzeitsfeier 
ihrer Enkel gluckten die beiden bis tief in die Nacht beieinander. 
Ein Sternenleuchten lag in seinen Augen, als er am nächsten Tag 
von diesem Gespräch schwärmte. Kurz darauf starb er.

„Herr Pfarrer?!“ Ich schrecke aus meinen Erinnerungen hoch. „Herr 
Pfarrer, darf man das, sich den Tod wünschen?“ Ich frage sie:  
„Haben Sie denn keine Angst vor dem Sterben?“ „Wieso sollte ich? 
Ich habe so ein gutes Leben gehabt!“ „Dann bleiben Sie bei Ihrem 
Wunsch nach einem guten Ende. Das ist ein schöner Wunsch.“ Sie 
strahlt über das ganze Gesicht.

Bei der Verabschiedung raunt sie mir verschwörerisch zu:  
„Hoffentlich wird es ein Zimmer im Erdgeschoss – mit Garten!“. 
Ihre Wangen sind gerötet. Richtig schön sieht sie aus. Man sollte 
sich öfter mal was wünschen, denke ich mir auf dem Heimweg.

Ihr Pfarrer Edzard Everts

Wünschen macht 
schön 
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Einladungen - Passionszeit

Innerhalb der Projektreihe von kkk – Kunst, Kultur und Kirche 
herzliche Einladung zur andächtigen Stunde in der Passionszeit.
Zur Aufführung kommt als Hauptwerk an diesem Abend das  
Stabat mater von Giovanni Battista Pergolesi. Pergolesi schrieb 
dieses Werk kurz vor seinem Tod. Darin stellt er musikalisch das 
Leid der Mutter Maria beim Anblick des sterbenden Sohnes am 
Kreuz dar. Das Werk wird gesanglich von Cordula Ulrich (Sopran) 
und Rita König (Alt) im Wechsel mit dem Kirchseeoner Projektchor 
präsentiert. Begleitet werden die Sängerinnen vom Heuer-
Streichquartett sowie von Ruthild Hofmann an der Orgel.
Auf Ihr Kommen freuen sich die Mitwirkenden!

Wenn Sie sich im Rahmen von kkk engagieren möchten, melden 
Sie sich gerne im Pfarrbüro, Tel. (08092) 20 40 2.

Passionskonzert

Samstag, 19.03.2016 
19:00 Uhr 
Johanneskirche 
Kirchseeon

Tischabendmahl Wieder wollen wir den Vorabend des Karfreitags mit einem feier-
lichen Tischabendmahl begehen. Wir erinnern uns damit an den 
letzten Abend, den Jesus mit seinen Freunden verbracht hat.  
Und wir erinnern uns, dass Jesus selber damals den Auftakt zum 
jüdischen Passa-Fest feierte. So wird die Geschichte Gottes mit 
seinem Volk, die Befreiung aus der Gefangenschaft und die Er- 
lösung, die Jesus uns mit seinem Weg geschenkt hat, erlebbar  
und spürbar.
Wir freuen uns auf Sie, auf Groß und Klein, Begegnung und Ge-
spräch und das gemeinsame Abendessen. Wer dazu etwas mit-
bringen mag, darf das gerne tun.

Pfarrerin Renate Zorn-Traving, Pfarrer Edzard Everts,  
Dekan i. R. Hans Dieter Strack

Gründonnerstag, 
24.03.2016  
19:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon
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Einladungen - Ostern

Auferstehungs-
feier, anschl. 
Osterfrühstück

Osternacht, 27.03.2016 
6:00 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

Herzliche Einladung an alle Gemeinde-
mitglieder zum Auferstehungsgottes-
dienst mit anschließendem Osterfrüh-
stück.  
Vielen Dank an unsere Gemeinde- 
jugend und auch alle anderen   
fleißigen Helfer, die das gemeinsame  
Osterfrühstück erst möglich machen.

Konfis und Jugendliche aufgepasst!
Die evangelischen Jugendlichen wollen die Osternacht von  
Samstagabend auf Ostersonntag mit euch zusammen verbringen.

Wir werden uns die Zeit im Gemeindehaus Kirchseeon 
mit Eierfärben und Osterlammbacken vertreiben, bis wir 
dann am Ostermorgen alle gemeinsam nach Ebersberg 
pilgern, um dort pünktlich um 6 Uhr zur Auferstehungs-
feier anzukommen. Zum Osterfrühstück verteilen wir die 

gefärbten Eier und gebackenen Lämmer. Wenn du Lust hast, dabei 
zu sein, bestimmt viel Spaß zu haben, und mindestens im Konfi-
Alter bist, melde dich gleich an: hannah.horten@web.de.  

Hannah Horten für die Evang. Jugend

Die Nacht vor 
Ostern

Samstag, 26.03.2016 
20:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Familiengottes-
dienst zu Ostern

Ostersonntag, 27.03.2016 
10:30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

Am Ostersonntag feiern wir um 10:30 Uhr einen fröhlichen  
Familiengottesdienst in der Heilig-Geist-Kirche in Ebersberg. 
Dazu laden wir alle kleinen und großen Gemeindemitglieder herz-
lich ein, die sich daran freuen, gemeinsam mit allen Generationen 
die frohe Botschaft von Ostern zu erfahren.

Pfarrerin Renate Zorn-Traving 

Taufgottesdienst 
am Ostermontag

Ostermontag, 28.03.2016 
9:30 Uhr 
Johanneskirche 
Kirchseeon

Ostern und Taufe sind wichtige Feste. Eins der letzten Worte Jesu, 
zumindest nach dem ältesten, dem Markusevangelium, ist der so 
genannte Tauf- und Missionsbefehl: „Geht hin und macht zu 
Jüngern alle Völker. Tauft sie auf den Namen des Vaters, des  
Sohnes und des Heiligen Geistes.“  
Am Ostermontag lädt Pfarrer Everts alle Gemeindemitglieder zu 
einem Taufgottesdienst nach Kirchseeon ein. In Ebersberg findet 
am Ostermontag KEIN Gottesdienst statt.
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Einladungen

Frauenfrühstück

jeweils um 9:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg

Dienstag, 15.03.2016 Kindheitserinnerungen ans Ebersberg der Nachkriegszeit
erzählt vom Kreisheimatpfleger Markus Krammer

Auf dem Jakobsweg: mit Leib und Seele pilgern!
Gestaltung: Anton Helminger, Theologe

Ludwig van Beethoven
Gestaltung: Markus Lugmayr, Musikwissenschaftler

Ausflug zum Kloster Seeon
Eine kulturhistorische Führung mit Marlies Lämmle

Soll ich meines Bruders Hüter sein?  
Geschwisterbeziehungen in der Bibel
Gestaltung: Pfarrerin Irene Silbermann

Unkostenbeitrag für Frühstück und Vortrag 4 Euro pro Person.

Dienstag, 12.04.2016

Mittwoch, 11.05.2016

Donnerstag, 23.06.2016

Freitag, 15.07.2016

Samstag, 12.03. / 9.04. 
Einlass 19:00 Uhr 
Beginn 20:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Cocktails und Kino Kinoabende zugunsten des Kirchseeoner Gemeindehauses:  
die ausgesuchten Filme zeigen immer Situationen, die das Leben 
schreibt. Wir wollen unterhalten, zum Nachdenken anregen und 
zusammen einen schönen Abend verbringen:

12. März:   Die Kinder des Monsieur Mathieu. Geschichte der  
 Zukunftshoffnungen chancenloser Jugendlicher.

9. April:     St. Vincent. Wunderbare und berührende Komödie.

Eintritt jeweils 7,77 Euro pro Person inklusive einem Cocktail.



7 |

Einladungen

Mini-Gottesdienst

Sonntag, 3.04. / 24.07. 
9:30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

Am 3. April um 9.30 Uhr lädt ein Team um Pfarrerin Renate Zorn-
Traving zum ersten Mini-Gottesdienst in die Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg ein. Alle Kinder von 0 bis 6 Jahren sind dazu herzlich 
willkommen, aber natürlich auch deren Eltern, älteren Geschwis-
ter, Großeltern und alle, die das Kind in sich erhalten haben. Wir 
feiern einen kurzen und kurzweiligen Gottesdienst (eine knappe 
halbe Stunde), in dem sich alles ums Thema Schön, dass du da 
bist! dreht.  
Der nächste Mini-Gottesdienst ist am 24. Juli. Im Anschluss wol-
len wir gemeinsam grillen. Bitte Grillgut dazu selber mitbringen.
Wir freuen uns auf viele kleine und große Leute!

Pfarrerin Zorn-Traving für das Mini-Gottesdienst-Team

Schwitztag der 
Evangelischen 
Jugend

Pünktlich vor der Gartenabfallsammlung, veranstaltet die EJ 
(=Evangelische Jugend) wieder einen Schwitztag, an dem die 
Jugendlichen Arbeiten wie Garage ausräumen, Zaun streichen 
oder Büsche schneiden übernehmen. Als Gegenleistung hoffen  
sie auf eine großzügige Spende für einen neuen Küchenboden  
für das Sommerzeltlager (=SoLa), das die Jugendlichen alljährlich 
für 11 - 15-jährige selbständig organisieren (siehe S. 16).  
Aufträge bitte an Emily Erzberger, Tel. (01522) 19 71 000 oder  
per E-Mail an Hannah Horten: hannah.horten@web.de. Samstag, 2.04.2016

Herzliche Einladung zur Vernissage zu selbst gemalten Bildern 
Kirchseeoner Flüchtlinge und Asylbewerber. Eine Einführung er-
folgt durch die Kunstmalerin Gisela Zenker. Dazu werden Sie mit 
orientalischen und afrikanischen Köstlichkeiten verwöhnt. Sonntag, 10.04.2016 

11:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Bilder sagen 
mehr als Worte

Asylbewerber in Kirchseeon
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Einladungen

Spiele– und Quiz 
Nachmittage 

Es gibt ein neues Angebot im Kirchseeoner Gemeindehaus: alle  
14 Tage einen Spiele - und Quiznachmittag für Jung und Alt.  
Es werden Spiele jeglicher Art angeboten und jedes Mal zur Er-
tüchtigung der grauen Zellen auch ein Quiz, z. B. über Bayern,  
das auch Einheimischen knifflige Fragen stellt und einiges abver-
langen wird. Wenn Sie also Freude am Spielen und Raten haben, 
kommen Sie gerne dazu. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Uschi Bittner,  Organisatorin

Mittwochs, 
13.04. / 
27.04. / 
11.05. / 25.05. / 15.06. / 
29.06. / 13.07. / 27.07. 
15:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Nach dem Krieg - Literatur der 50/60er Jahre
Referent: Dietrich Weis, München
Eine Zeit literarischen Auferstehens der jungen Republik. Was den 
einen, unvergessen, noch der Krieg als Thema blieb, wurde bei den 
anderen, zukunftsweisend, eine neue Literatur. 
 
Ludwig I. - König von Bayern
Referentin: Marlies Lämmle, Ebersberg

Was ist los mit Afrika? - ein Abgesang in vier Akten
Referent: Prof. Dr. med. Hajo Schneck, Ebersberg
Prof. Schneck war viele Male privat und im Rahmen humanitärer 
Op-Einsätze in Afrika unterwegs. Er wird seine Eindrücke und 
Meinung zur Entwicklung des Kontinents darlegen und steht an-
schließend zur Diskussion zur Verfügung.

Menschsein und Leben in Indien
Referent: Prof. Dr. Purscha Bapat, Konstanz
Der Referent, von Geburt Inder und in Indien aufgewachsen,  
wird Aspekte des privaten, gesellschaftlichen, religösen und be-
ruflichen Lebens in Indien ansprechen. Die Fragen Wie ticken die 
Inder eigentlich? oder Wie funktioniert die indische Gesellschaft? 
sollen dabei beantwortet werden.

Männer im  
Gemeindehaus

Mittwoch, 13.04.2016

jeweils 19:30 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg

Mittwoch, 11.05.2016

Mittwoch, 8.06.2016

Mittwoch, 27.07.2016
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Einladungen

It's teatime! Musikalisch-lyrische Teestunde am Sonntag
Während Sie eine Tasse Tee trinken, dürfen Sie  
klassische Klaviermusik garniert mit Gedichten  
genießen. Eingehende Spenden kommen unserer  

Gemeinde zugute. Zum Programm beachten 
Sie bitte den Aushang. 
Für Sie am Klavier: Monika Sauer.

Sonntags,  
17.04. / 
8.05. / 
5.06.2016 
17:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg

Herzliche Einladung an alle Senioren, die monatlichen „Lebens-
freude-Treffen“ von 15 – 17 Uhr  im Ebersberger Gemeindehaus 
zu besuchen. Es erwartet Sie ein sehr buntes und abwechs-
lungsreiches Programm. Wir beginnen mit Kaffee und Kuchen, 
um uns dann einem interessanten Thema – mit oder ohne Refe-
rent – zu widmen und darüber ins Gespräch zu kommen. Gerne 
versuchen wir uns auch an neuen Spielen oder gymnastischen 
Übungen. Sollten Sie weitere Informationen oder einen Fahrdienst 
zu einem der Treffen wünschen, rufen Sie gerne Bärbel Körner an, 
Tel. (08092) 23 02 911. Die Gruppe ist immer offen für neue Teil-
nehmer – wir freuen uns auf Sie: 

Nylonstrumpf und Petticoat - eine unterhaltsame Reise in die 
50er Jahre mit Silvia Ruhland (Trainerin für Biografiearbeit)
 
Das lese ich gern - Eigene Lesungen und Buchvorstellungen
 
Mit Musik geht alles besser - eine musikalisch-rhythmische 
Reise mit Singen und Schwingen mit Gudrun Rössner (Kunst-
therapeutin, Seniorenarbeit)
 
Tagesausflug von Siebenhütten nach Wildbad Kreuth
Organisation Edith Korfmacher, Tel. (08092) 2320979.  
Wegen Treffpunkt bitte Tagespresse beachten
 
Geschichten aus dem Stegreif - Wir improvisieren Geschich-
ten, angeregt von Michael Lieb (Schauspieler und Erzähler)

Lebensfreude- 
Treff 60plus

Montag, 18.04.2016

Montag, 19.09.2016

Montag, 18.07.2016

Montag, 20.06.2016

Montag, 23.05.2016
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Einladungen

Ein musikalisches Wochenende mit dem Chor SONAT VOX
Samstagabend Benefiz-Konzert. Eintritt frei – Spenden erbeten! 
Die Einnahmen sind für die Kirchenmusik unserer Gemeinde be-
stimmt. 
Am Sonntag Festgottesdienst mit musikalischer Gestaltung durch 
das a-capella-Ensemble.
SONAT VOX ist ein Chor von ca. 20 jungen Sängern, die alle ihre 
musikalische Ausbildung im Windsbacher Knabenchor absolvier-
ten. Jahrelange gemeinsame Übung und Praxis sind die Grundlage 
für eine selten erreichte, klangliche Homogenität des Chores.  
Die Besetzung von SONAT VOX mit Tenören, Bässen und (für hohe 
Register) Altus-Stimmen ist einzigartig in Deutschland und bringt 
eine unverwechselbare Stimmvielfalt und Klangtiefe hervor.
Für das Wochenende werden noch helfende Hände gesucht, 
die während des Wochenendes die Verpflegung der jungen 
Leute im Ebersberger Gemeindehaus organisieren. Und  
Sponsoren, die bei den entstehenden Unkosten und einem 
Obolus für die Chor-Kasse unterstützen.  
Bitte bei Pfarrer Everts melden. 

Benefiz-Konzert
Samstag, 30.04.2016 
19:30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

Festgottesdienst
Sonntag, 1.05.2016 
10:30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

An Christi Himmelfahrt freuen wir uns auf einen besonderen  
Gottesdienst: wir wollen um 11 Uhr bei der kleinen Kirche in  
Meiletskirchen (bei Steinhöring) einen Gottesdienst für Klein und 
Groß feiern. Musikalisch wird der Gottesdienst vom Posaunenchor 
gestaltet. Besonders schön wäre es, wenn sich Viele gemeinsam 
mit dem Fahrrad auf den Weg machen. Wer mitradeln will, kommt 
einfach um 9.30 Uhr zur Heilig-Geist-Kirche. 
Nach dem Gottesdienst wollen wir noch gemeinsam Brotzeit ma-
chen. Es gibt Würstchen mit Semmeln und Getränke, und viel-
leicht mögen Sie für sich oder auch zum Teilen darüber hinaus 
noch etwas zum Essen mitbringen.

Pfarrerin Zorn-Traving

Gottesdienst im 
Freien an Christi 
Himmelfahrt

Donnerstag, 5.05.2016 
11:00 Uhr 
Meiletskirchen oder 
bei Regenwetter:
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg
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Einladungen

Suppe, Waffeln 
und mehr … 

Herzliche Einladung an unsere Senioren zum gemeinsamen 
Mittagessen.  
Wenn Sie teilnehmen möchten, bitten wir um Anmeldung bis 2 
Tage vor der Veranstaltung, damit die richtige Menge an Zutaten 
kalkuliert werden kann, Tel. (08091) 56 22 759. Es wird ein kleiner 
Unkostenbeitrag für die Zutaten erhoben. Die Initiatorin und Kö-
chin Christa Reutzel freut sich über Ihre Teilnahme. 

Freitags, 8.04. / 22.04. / 
13.05. / 27.05. / 10.06. / 
24.06. / 8.07. / 22.07. 
jeweils um 12:00 Uhr
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Auch eine Ethikfrage!
Einführungsreferat, Eingangsstatements und Diskussion. 
Teilnehmer: 
-  Dr. med. Winfried Bauer, Allgemeinarzt, Ebersberg
-  Dr. med. NN, Oberarzt/-ärztin 

Kreisklinik Abt. Gynäkologie und Geburtshilfe, Ebersberg
-  Toni Karl, Mühldorf 

langjähriger Leiter des Betreungszentrums Steinhöring
-  Dr. med. Yukiko Nave,  

Fachärztin Frauenheilkunde und Geburtshilfe,  Ebersberg
-  Prof. Dr. med. Hajo Schneck, Anästhesist, Ebersberg
-  Renate Zorn-Traving, Pfarrerin, Ebersberg
Mit Gentests und Pränataldiagnostik kann man heute viele mögli-
che Krankheiten oder Behinderungen an Eizellen oder Embryos 
feststellen. Soll man diese Tests durchführen lassen? Und wie geht 
man mit den Ergebnissen um? Schon heute ist es möglich, aus Ei-
zellen fehlerhafte Bestandteile zu entfernen, um einen gesunden 
Embryo zu erzeugen. Werdende Eltern werden mit vielen Informa-
tionen und Entscheidungspunkten konfrontiert. Dass durch diese 
Tests eine gesellschaftliche Minderheit perspektivisch ausgelöscht 
wird, ist nur wenigen bewusst. Andererseits ist der Wunsch nach 
einem gesunden Kind mehr als verständlich ....

Vorgeburtliche 
Tests und ihre 
Folgen

Podiumsdiskussion
Mittwoch, 22.06.2016 
19:30 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg
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Donnerstags,  
23.06. / 20.10.2016  
15:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Kirchseeon

Lebensfreude beim Geburtstagsempfang 

Wie jedes Jahr werden wir wieder unsere Geburtstagsempfänge 
für Jubilare ab 65 Jahren veranstalten und freuen uns darüber, 
dass so viele diesen Nachmittag wahrnehmen. Mit Kaffee und  
einer Kuchentafel, Musik und kleinen Geschichten werden jeweils 
die Jubilare der vergangenen vier Monate unterhalten. Wichtig 
dabei ist natürlich auch die ausgiebige Unterhaltung der Tisch-
nachbarn untereinander. Das Geburtstag–Team bereitet alles  
liebevoll vor, den Damen an dieser Stelle herzlichen Dank.  
Unsere Organistin Ruthild Hofmann und die Flötendamen tragen 
mit musikalischen Beiträgen zum Wohlfühlen bei, und die Vor- 
tragenden kleiner Geschichten erheitern die Anwesenden.
Wir vom Geburtstags-Team  freuen uns auch, dass immer einer 
unserer Pfarrer oder Pfarrerin Renate Zorn Traving dabei ist und 
den Nachmittag zusätzlich feierlich gestaltet.

Uschi Bittner, für das Geburtstags–Team 

Geburtstags- 
empfänge für 
Jubilare ab 65

FrauenWERTstatt Die FrauenWERTstatt entfällt bis auf Weiteres. 

Einladungen
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Einladungen

Die Siebenbürger laden ein!
Mit der Teilnahme am Gottesdienst wird die Kreisgruppe Ebers-
berg ihr feierliches Sommerfest beginnen. Anschließend werden 
die Gäste im Garten rechts von der Kirche oder - bei regnerischem 
Wetter – im Gemeindehaus, erwartet. Die OrganisatorInnen freu-
en sich auf zahlreiche Gäste, die bei Mici und Holzfleisch, Kaffee 
und süßen Köstlichkeiten (für letztere bitten wir um Kuchenspen-
den), bis etwa 17 Uhr bei guten Gesprächen, Tanz und viel Spaß 
verbringen dürfen. 
Wird ein Fahrdienst erwünscht, bitten wir Sie, sich spätestens bis 
einen Tag vor dem Fest unter Tel. (08092) 25820 bzw. -20617 an-
zumelden. 
Schon Jahrzehnte lang bietet die evangelische Kirchengemeinde 
herzliche Gastlichkeit unserer siebenbürgischen Gemeinschaft. 
Dafür danken wir aus ganzem Herzen, denn hier fühlen wir uns 
geborgen. Vielleicht nicht zuletzt durch den Umstand, dass die in 
den Jahren 1957/58 erbaute Heilig-Geist-Kirche, von dem aus  
Siebenbürgen/Kronstadt stammenden Architekten Helmut von 
Werz (1912-1990) geplant und gebaut wurde. 

Antje M. Berberich für die Kreisgruppe Ebersberg

Auf geht`s zum 
Sommerfest 

Sonntag, 26.06.2016 
10:30 Uhr 
Heilig-Geist-Kirche 
Ebersberg

Konzertansage der 
Kantorei 

Sommerlich-heitere Stunde der Chormusik
mit der evangelischen Kantorei unter Leitung von Monika Sauer.

Von launigen Forellen und anderen tierisch-menschlichen Kuriosi-
täten singt die Kantorei in ihrem Sommerkonzert. Lassen Sie sich 
überraschen, welche erstaunlichen Erkenntnisse und Gefühle bei 
dieser sommerlichen Abendmusik in Ihnen geweckt werden!

Monika Sauer, Chorleiterin

Samstag, 2.07.2016 
20:00 Uhr 
Gemeindehaus  
Ebersberg
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Werde endlich erwachsen!
Willst Du wirklich alles glauben, was Mama oder Papa sagen? Wo 
stehst Du? Wofür stehst Du ein? 
Wenn Du im September 14 Jahre alt bist oder die 8. Klasse be-
suchst, dann könntest Du auf diese Fragen Antworten finden. 
Und noch viel mehr Fragen stellen. Dafür gibt es den Konfi-Kurs. 
Am Ende des Konfi-Kurses weißt Du dann, ob Du JA sagen kannst 
zu Gott und zur Taufe, zu der Dich Deine Eltern damals getragen 
haben. Beim Anmeldeabend gibt es noch viel mehr Informationen. 
Eine Anmeldung zum Kurs ist nur nach Teilnahme an einem 
der beiden Anmeldeabende möglich.  
Für Rückfragen: einfach im Pfarrbüro melden. Alle Kontaktdaten 
stehen auf der vorletzten Seite dieses Gemeindebriefes.  
Wir, das KONFI-Team, freuen uns auf Dich! 
Wir, das sind Mädels und Jungs, Frauen und Männer von 15 Jah-
ren bis . . . na ja, das verrate ich jetzt nicht.

Pfarrer Edzard Everts

Anmeldung zum 
Konfirmandenkurs 
2016/2017

Anmeldeabende
Dienstag, 5.07.2016 

Johanneskirche 

Kirchseeon     

Mittwoch, 6.07.2016 

Heilig-Geist-Kirche 

Ebersberg

jeweils 19:00 Uhr

Samstag, 16.07.2016 
10:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg

Wisst Ihr noch? 
Spannende biblische Geschichten, Theaterspiel, fetzige Lieder,  
tolle Spiele, basteln und werkeln, grillen, ….
Genau! Das war doch der 

Dieses Jahr findet er in Ebersberg in und um die Heilig-Geist- 
Kirche statt. 
Alle Kinder von 5 bis 12 Jahren sind herzlich willkommen. Also 
gleich im Kalender vormerken! Weitere Infos gibt es kurzfristiger 
über Flyer und Plakate oder über das Pfarrbüro.

Brigitte Hacker für das KinderBibelTag-Team

KinderBibelTag
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Das gemeinsame Sommerfest der Kirchengemeinde findet in 
diesem Jahr in Kirchseeon statt.
Das Fest beginnt mit einem Gottesdienst für Groß und Klein.  
Anschließend darf rund um die Johanneskirche gefeiert werden. 
Die Kirchseeoner freuen sich darauf, alle Mitglieder unserer Ge-
meinde in Kirchseeon bewirten zu können. Helfer sind natürlich 
herzlich willkommen. 
Wir hoffen auf schönes Wetter und fröhliche Stimmung bei guten 
Gesprächen, vielen Leckereien, Salaten und Spezialitäten vom 
Grill. Mit verschiedenen Musikstücken unter der Leitung von  
Ruthild Hofmann  und dem Posaunenchor wird auch der erhoffte 
musikalische Genuss geboten.

Uschi Bittner, Kirchenvorsteherin

Sommerfest der 
Kirchengemeinde

Sonntag, 17.07.2016 
10:00 Uhr 
in und um die  
Johanneskirche 
Kirchseeon

Einladungen

Radtour für Frauen
11.06. – 12.06.2016 (Rückkehr ca. 20 Uhr in Grafing) 
Mit dem Fahrrad vom Chiemgau ins Berchtesgadener Land. Start 
in Übersee, Ende in Berchtesgaden. Von dort mit der Bahn zurück. 
Reiseleitung: Angela Reichmeyer, Geografin
Treffpunkte: 6.45 Uhr Grafing Bhf. oder 8.02 Uhr Übersee Bhf. 
Preis: 55 € p. P., Unterkunft: 38 € p. P.
Infoabend: Montag, 6. Juni, 20 Uhr im Evang. Gemeindehaus, 
Glonner Str. 7, 85567 Grafing

Früchtefasten und Wandern am Achensee 13.6. - 17.6.2016
Reiseleitung: Almut Königslöw, qualifizierte Fastenwanderleiterin
Ort: Frühstückshotel Margret, 6212 Maurach, Österreich
178 €  Kursgebühr inkl. Wanderführung u. Fastenbegleitung
132 € Übernachtung DZ/ Dusche (für den Kurs)
  32 € EZ-Zuschlag (für den Kurs)

Auf den Spuren von Dietrich Bonhoeffer 
7 Tage Deutschland-Polen
26.9. – 2.10.2016, Reiseleitung: Helmut Franke, Preis: 745 € p. P.

Info und Anmeldung jeweils beim: Evang. Bildungswerk  
Rosenheim-Ebersberg e.V., Tel. (08031) 809558-0, Fax: - 18,  
info@ebw-rosenheim.de, www.ebw-rosenheim.de

Reisen mit dem 
Evang. Bildungs-
werk
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Einladungen - Gemeinsam reisen

Sommerlager der evangelischen Jugend Ebersberg
Es dauert nicht mehr lange … und der Sommer steht vor der Tür – 
und Sommer-Zeit ist SoLa-Zeit!
Vom 30. Juli - 6. August geht es mit dem Rad zu einer schönen  
Wiese mit Bach im Umkreis von Ebersberg. Eingeladen sind alle 
Jugendlichen im Alter von 11 - 15 Jahren.
Zu unserem Programm gehören spannende Geländespiele, action-
geladene New Games, kreative Workshops und vieles mehr.  
Außerdem natürlich gemütliche Abende am Lagerfeuer mit an-
schließender Fahnenwache und garantiert viel Spaß!
Dich erwartet eine erlebnisreiche und unvergessliche Woche im 
Zeltlager, in der du viele neue Freunde finden wirst.
Es werden rechtzeitig Anmeldeformulare in den Gemeindehäusern 
ausliegen und auf der Website der evangelischen Kirche Ebersberg 
zum Download zur Verfügung stehen.
Wir freuen uns auf Dich!

Eure Jugendlichen vom SoLa-Team

SoLa 2016

Vorankündigung

vom 7.10. - 9.10.2016 
wieder im CVJM-Gästehaus am schönen Hintersee

Die Ausschreibungen liegen ab Juni in den Gemeindehäusern aus. 
Dann heißt es schnell anmelden,  

denn die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Bibelarbeit  
Gemeindefreizeit 2015
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Seit Oktober 2015 bieten unsere Jugendlichen wieder eine Kinder-
gruppe für 6 – 11-jährige an. Jeden Montag ab 16 Uhr wird in und 
um das Ebersberger Gemeindehaus gespielt und getobt. An dieser 
Stelle herzlichen Dank an alle Kindergruppenleiter: Jana Lux, Emily 
Erzberger, Kai Strangefeld, Serafina Rumm, Yannik Wicklandt,  
Viktioria Schröder, Franziska Treiber, Florian Merker, Annika Koepp, 
Lotte Glufke und Laura Linder. Die Leiter und die Teilnehmer ha-
ben gleichermaßen Freude an den gemeinsamen Aktionen!  
Wer noch mitspielen möchte, einfach an einem Montag mit dazu-
kommen.

Kindergruppe für 
6 bis 11-jährige

Kindergruppen-Action

montags, 
16:00 Uhr 
Gemeindehaus 
Ebersberg 
(außer in den Ferien)
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Im letzten Jahr hat der Kirchenvorstand sich in seinen Sitzungen, aber auch in gesonder-
ten Terminen mit der Lage der Kirchengemeinde beschäftigt. 
Anlass ist die angespannte Haushaltslage – verursacht durch die Schulden- und Zinslast, 
aber vor allem durch ein „strukturelles Defizit“. Dieses ist durch sinkende Einnahmen (ver-
ursacht durch den Rückgang der Mitgliederzahlen) einerseits bei gleichzeitig steigenden 
Kosten und immer älter werdenden (und reparaturbedürftigeren) Gebäuden entstanden.
Deswegen ist es notwendig geworden, sich über die Kernaufgaben der Kirchengemeinde 
klar zu werden und zu entscheiden, wo in Zukunft unsere Kirchengemeinde aktiv und prä-
sent sein soll. In diesen – und nur in diesen – Bereichen kann dann auch finanziell wie 
personell investiert werden.
Neben konkreten Haushaltsregeln für den kirchengemeindlichen Haushalt, auf die sich der 
Kirchenvorstand verpflichtet hat, ist auch ein Gemeindeberatungs-Prozeß begonnen wor-
den, mit Hilfe dessen der Kirchenvorstand die zukünftigen Kernaufgaben und Aktivitäten 
definieren will. 
Dieses soll – vom Kirchenvorstand verantwortet und vorangetrieben – in enger Kommuni-
kation und Zusammenarbeit mit den Gemeindegliedern geschehen. Aus diesem Grund 
wurde zu einer Gemeindeversammlung am 13.12.2015 eingeladen. Dort wurden neben 
konkreten Informationen über die Finanzlage auch Rückmeldungen der Gemeindeglieder 
zu unserer Kirchengemeinde eingeholt:

Quo Vadis Kirchengemeinde Ebersberg ?

Unsere Kirchengemeinde:

Was gefällt mir 
nicht?

Unsere Kirchengemeinde:

Wo sehe ich 
�����‡�¤�œ�‹�–�‡�ë

Meine Kirche kennt mich nur,

wenn sie Geld will.

regelmäßige Gemeindeversamm-

lungen – wo jede Gruppe/Team 

vertreten sein muss!

Es fehlt eine dritte Hilfe für das 

Kirchenkaffee-Team in Kirch-

seeon! Wer möchte dabei sein?!

Ordnung im Gemeindehaus

Eigenverantwortung der 

 einezelnen Gruppen (schmutziges 

Geschirr)

aktuelle Infos über

e-Mail + www

Sommerfest in Kirchseeon 

2015 hat gefehlt

Wunsch: Jugendarbeit

ohne (oder mit moderatem)

Alkoholkonsum

Jugendarbeit fördern –  schwierig 

für Jugendliche neu in 

 Jugendruppe reinzukommen

„Wir“, die gesamte 

 Kirchengemeinde

der geistliche Mittelpunkt

incl. Pfarrer-Wohnsitz

in Kirchseeon fehlt!

„Jemand“ übernimmt 

das  Darlehen + wir 

brauchen  keine  Zinsen 

mehr zu zahlen.

Einnahmen steigern durch

Sonderaktionen

(Verkäufe an Weihnachten, 

 Eine-Welt-Laden)

Gemeindeversammlung
am 13. Dezember 2015
im Gemeindehaus Kirchseeon

Unsere Kirchengemeinde:

Was gefällt mir?

Gemeindeversammlung
am 13. Dezember 2015
im Gemeindehaus Kirchseeon

das sehr starke Engagement 

der freiwilligen Mitarbeiter

der große Einsatz

vieler Ehrenamtlicher

Engagement der 

Hauptamtlichen

Lösungsorientierte Transparenz 

der Situation (Finanzen)

Musik

Gemeindebrief

Kindergottesdienste

- viele Aktivitäten

- Veranstaltungen

Jugendarbeit super!

viele nette Leute

offene Angebote

wie z.B.

„Frauenwertstatt“

„Kino & Cocktail“

wo man hinkann,

wenn‘s grad

passt –

ohne Gruppenzwang

Kirchenkaffee

viel unterschiedliche 

Musik in den 

Gottesdiensten

Gemeindehaus super!!

Auch, dass es für Feste zu mieten 

ist! Gibt Familien einen Raum

die Kinder 

in unserer Gemeinde

KIGO
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Unsere Kirchengemeinde:

Was möchte ich 
 ändern?

Gemeindeversammlung
am 13. Dezember 2015
im Gemeindehaus Kirchseeon

Informationen über 

Gemeindeleben

Es gibt inzwischen 

so viele Gruppen, die sich fast 

nicht mehr kennen.

Gemeinsame Treffen, 2 mal p.a.

Fahrdienst

 zum

Gottesdienst

Gottesdienste für 

Jugendliche

Personen in 

 Fürbitten im 

Gottes dienst auf-

nehmen

Tauf-Gottesdienste

Bessere Verbreitung der Botschaft 

aus dem Gottesdienst – bedingt 

durch die schlechte Übertragungs-

möglichkeit der Mikrofonanlage

„einfacher“ Gottesdienst 

mit „klassischer“ Liturgie

Winterkirche:

einheitliche Lösung für

Ebersberg + Kirchseeon

Wunschliste

Was wird 

gebraucht?

Was kann man 

brauchen?

Was wäre schön,    

 zu haben?

Wer ist wofür 

Ansprech-

partner?

Zuordnung der 

Anfragen

neue Gottesdienstformen

und -zeiten

Gottesdienst 

am Abend 

z.B. Fr. oder Sa.

Geldlose Unterstützung

 z.B. Talentetauschkreis 

(siehe St. Sebastian)

Begrüßung 

Neu-Zugezogener +

„Präsenz“ / Informationen im 

Krankenhaus

vielfältigere Gottesdienste

Insgesamt wurden über 23.000 Euro gespendet. 
Das sind ca. 10 Prozent der Schulden, die wir damit über eine 
Sondertilgung loswerden. Auf den ersten Blick ist das viel Geld. 
Auf den zweiten Blick vielleicht wenig. Nur 10 Prozent. Auf den 
dritten Blick ist es ein gutes Ergebnis, denn durch die Sonder-
tilgung wird ab jetzt Jahr für Jahr unser Haushalt um 1.800 Euro 
entlastet.
Darum: Im Namen der Kirchengemeinde danken der Kirchenvor-
stand und ich allen Spendern für ihre Solidarität und Hilfsbereit-
schaft.
Natürlich liegt noch ein weiter Weg vor uns. Mit strikter Ausga-
bendisziplin, Fokussierung auf das Wesentliche, vor allem aber mit 
einem lebendigen und fröhlichen Gemeindeleben werden wir diese 
Altlast bewältigen.

Ihr Pfarrer Edzard Everts

Zur Spendenaktion 
„Tilgung 
Gemeindehaus-
Kredit“

Neben vielem Positiven wurden auch 
sehr offen und deutlich Defizite be-
nannt und Bereiche angesprochen, 
in denen es nicht rund läuft und 
Veränderungen notwendig sind. 
Darüber hinaus konnten schon 
konkrete Vorschläge und Initiativen 
genannt werden, die angegangen 
werden sollen und wo auch Gemein-
demitglieder selber Ideen entwickeln 
und sich einbringen wollen.
Die Gemeindeversammlung  war ein 
positiver und ermutigender Anfang 
für die weiteren Schritte.
Geplant sind ein Gemeindeforum 
und eine Gemeindeversammlung 
für die gesamte Kirchengemeinde 
(siehe S. 2).

Dr. Bernd Krüger 
für den Kirchenvorstand
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Kirchenvorstand 
beschließt strikte 
Haushaltsregeln

In seiner Sitzung am 20. Januar 2016 hat der Kirchenvorstand sich 
auf Haushaltsregeln für den kirchengemeindlichen Haushalt ver-
pflichtet. Diese Regeln sind von der Gemeindeleitung und allen 
Verantwortlichen in den verschiedenen Arbeitsbereichen einzu-
halten. 

Der Kirchenvorstand reagiert damit auf die weiterhin angespannte 
Haushaltslage der Kirchengemeinde und legt sich und der Ge-
meinde diese Selbstverpflichtung auf. Hintergrund für die ange-
spannte Haushaltslage sind einerseits die Schulden- und Zinslast 
– aber vor allem das „strukturelle Defizit“, also die stagnierenden 
Einnahmen durch sinkende Kirchenmitgliederzahlen bei gleich-
zeitig steigenden Kosten und immer älter werdenden – und damit 
reparaturbedürftigeren – Gebäuden.

Dr. Bernd Krüger für den Kirchenvorstand
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Kirchliches  
Leben in Zahlen 
2015

2014 2015

Gemeinde- 
mitglieder

3710 3666

Bestattungen 35 37

Taufen 29 43

Konfirmanden 52 34

Trauungen 1 14

Eintritte 14 2

Austritte 64 53

2014 2015

Kirchgeld 25.852 33.476

Klingelbeutel 11.843 10.737

Gemeindehaus Kirchseeon 1.492 23.053

Gemeindehaus Ebersberg5.992 9.320

Orgel Kirchseeon 1.585 5.250

Asylhilfe 2.470 1.830

Zur freien Verfügung 2.100 3.925

Brot für die Welt 6.617 6.693

Angaben 2015 und  
Vergleichszahlen  
aus dem Jahr 2014

Unsere Kirchengemeinde hat im vergangenen Jahr 33.476 Euro 
Kirchgeld von ihren Gemeindemitgliedern erhalten. 
Wir sagen allen Kirchgeldzahlern herzlich Danke. Ihr Beitrag hilft, 
dass wir neben den hohen Verpflichtungen im Bereich Personal 
und Bau ein lebendiges Gemeindeleben gestalten können.
Ein ganz besonderer Dank geht an alle ehrenamtlichen Gemeinde-
briefausträger, die mit einer Extra-Tour die Schreiben zugestellt 
und damit der Kirchengemeinde viel Portokosten erspart haben.
Und auf unsere Gemeindejugend war ebenfalls wieder Verlass. 
Die Jugendlichen haben die knapp 3.000 Schreiben nach Zustell-
bezirken sortiert. Auch dafür möchten wir an dieser Stelle aus-
drücklich Danke sagen.

Ihr Pfarrer Edzard Everts

Kirchgeld 2015  
Bericht und Dank

Austräger/in für 
Abt-Williram-Str. 
gesucht!

Sie lieben die Bewegung an der frischen Luft? Sie gehen gerne 
spazieren? Dann sind Sie unser Kandidat/ unsere Kandidatin! 
Denn 3 - 4x jährlich wollen ca. 30 Gemeindebriefe in der  
Abt-Williram-Straße zu ihren Adressaten gebracht werden.  
Sie möchten diese wichtige Aufgabe übernehmen? Dann bitte 
gleich im Pfarramt melden, Tel. (08092) 20 402.
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Wie schon in den letzten Gemeindebriefen geschildert, sind wir 
mit den Helferkreisen eng vernetzt  und eine Reihe unserer Ge-
meindemitglieder tragen nach Kräften dazu bei, die Lebensum-
stände der vielen Menschen, die in den Turnhallen unserer Ge-
meinden untergebracht sind, zu verbessern.
In Kirchseeon wird jede 2. Woche im Turnraum des evangelischen 
Kindergartens „im Dachsbau“ ein Filmabend geboten, der rege an-
genommen wird, da sich die Unterkunfts-Turnhalle gleich schräg 
gegenüber befindet und der Kinoraum separat  von außen zu-
gänglich ist.
An jedem Freitag findet außerdem im Keller des Kindergartens ein 
Malkurs statt, durchgeführt von der akademischen Kunstmalerin 
Frau Zenker. Es sind schon viele, sehr schöne und ausdrucksvolle 
Bilder entstanden, die wir im März mit einer großen Vernissage 
mit afrikanischen und orientalischen Spezialitäten im Gemeinde-
saal vorstellen wollen (siehte S. 7).
Außerdem gibt es im Gemeindehaus Kirchseeon seit kurzem eine 
Konversationsrunde für syrische Flüchtlinge, die seit geraumer 
Zeit in München wochentags in den Deutschunterricht gehen. An 
der Runde nehmen 30 – 35 Syrer und 10 – 12 Kirchseeoner aus 
unterschiedlichen Berufsgruppen teil. Es ist spannend zu erfahren, 
wie diese Menschen uns sehen und welche Erwartungen sie an 
ein Zusammenleben haben.
Im Herbst  haben wir auch ein gemeinsames Gartenfest veranstal-
tet und wollen das im späten Frühjahr wiederholen.

Uschi Bittner, Kirchenvorsteherin

Diakonische Arbeit: 
Unser Leben mit  
den Flüchtlingen 
und Asylbewerbern

Herausgeber: Evang.-Luth. Kirchengemeinde  
Ebersberg, Hohenlinden, Kirchseeon, Steinhöring
Redaktionsteam: Edzard Everts, Martina Fink, Steffi Horten, Doris Oberhofer,  
Monika Sauer, Renate Zorn-Traving
Layout / Bildbearbeitung: Edzard Everts, Adi Ilg, Doris Oberhofer
Titelfoto: www.gemeindebrief.de, weitere Fotos: S. 7: Helferkreis Aysl Kirchseeon,  
S. 16: Gunter Kießig, diverse: www.gemeindebrief.de, www.pixelio.de oder privat 
Druck: Dimetria, Straubing / Auflage: 2.600 Stück / Zustellung: durch Ehrenamtliche
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Unser wöchentlicher Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst um 
10:30 Uhr wird von zwei fleißigen Helfern, Erika Cron und Peter 
Ludewig, seit Jahren wunderbar gemeistert und ist für viele  
Gottesdienstbesucher ein sonntäglicher Lichtblick, den niemand 
missen möchte. Jeden Sonntag gibt es köstlichen Kuchen und die 
eingehenden Spenden kommen dem Erhalt des Gemeindehauses 
zugute.
Nun bitten die beiden guten Geister darum, verstärkt zu werden, 
mit ein oder besser zwei zusätzlichen Helfern oder Helferinnen. 
Wenn sich diese ehrenamtliche Arbeit auf mehrere Schultern ver-
teilt, macht das Ganze noch mehr Spaß und ist langfristig gesi-
chert.
Wer könnte sich vorstellen, bei dem Team mitzumachen und alle  
3 bis 4 Wochen den Kirchenkaffee zu gestalten? 
Dazu gehört 1 Kuchen zu backen und sonn-
tagvormittags etwa 2 Stunden Zeit mit  
netten Menschen und guten Gesprächen zu 
verbringen.
Wir freuen uns auf Sie !

Uschi Bittner, Kirchenvorsteherin

Entlastung beim 
Kirchenkaffee in 
Kirchseeon 
gesucht !!!!!!!!!!!

Hurra, wir haben ein neues Klavier!
Ein besonderer Dank geht an die Familie Paster aus Ebersberg.  
Sie erfreut die Kirchseeoner mit ihrer Dauer-Leihgabe: einem  
elektronischen Klavier für die Johanneskirche. Jetzt können auch 
bei kälteren Temperaturen alle erforderlichen Töne z. B. bei  
Familiengottesdiensten oder Abendmusiken zu Gehör gebracht 
werden. 

Ruthild Hofmann, Kirchenmusikerin

Ein Klavier! 
Ein Klavier!! 
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Für alle, die´s noch nicht mitgekriegt haben: Der Eine-Welt-Laden 
unserer Kirchengemeinde macht „Räumungsverkauf“. Der Grund: 
Das Untergeschoss des evangelischen Gemeindehauses in Ebers-
berg wird auf den möglichen Einzug von Asylbewerbern vorberei-
tet. Bereits vor einigen Wochen gab es Sonderaktionen des Eine-
Welt-Ladens und eine Tombola; seither wird vor allem das 
Kunstgewerbe sehr preiswert abgegeben.
27 Jahre lang hat ein engagiertes Team im Souterrain des Ge-
meindehauses ehrenamtlich Waren aus fairem Handel verkauft. 
Während zunächst die Nachfrage stetig stieg, ist vor allem der 
Bedarf an Kunstgewerbe in letzter Zeit deutlich zurückgegangen. 
Zudem werden Lebensmittel aus fairem Handel, möglichst in Bio-
Qualität, zunehmend auch im allgemeinen Handel angeboten. Dies 
erleichterte den Ehrenamtlichen die Entscheidung, den Laden zu 
schließen. 
Angesichts des wachsenden Raumbedarfs für Flüchtlinge und 
Asylbewerber hat sich die Kirchengemeinde in Einvernehmen mit 
dem Eine-Welt-Team somit entschlossen, die Ladenfläche als 
Wohnraum zu Verfügung zu stellen. Eine Prüfung durch das 
Landratsamt, dem das Untergeschoss des Gemeindehauses für 
diesen Zweck bereits angeboten wurde, steht noch aus. 
Der vielen lieb gewordene Kirchenkaffee nach dem Gottesdienst 
soll im Parterre weiter ausgeschenkt werden. Um auf die Tradition 
des Kaffee- und Tee-Einkaufs nicht verzichten zu müssen, suchen 
wir jemanden, der die Betreuung eines EineWeltKiosks übernimmt. 
Der Aufwand ist wirklich überschaubar. Keine Buchführung!

Bettina Goldner, Leitung EineWeltLaden

Der Eine-Welt-
Laden schließt … 
oder doch nicht?
aber nicht ganz?

Der Weg zum Osterfest in unserem Integrativen Haus für 
Kinder "Die Arche"
Als evangelischer Kindergarten ist es uns ein wichtiges Anliegen, 
die Ostergeschichte für die Kinder spür- und erlebbar werden zu 
lassen.
Alle Kindergartenkinder versammeln sich an fünf Tagen in der 
Turnhalle. Dort wird die Karwoche bis hin zur Auferstehung in 
fünf Stationen mit Figuren dargestellt.
 1. Tag: Einführung
Wir lernen Rica, das kleine Schaf, kennen, den Hirten Manuel,  
seine Frau Rahel, den Hirtenjungen Joschi und den Hund Fido.

Rica erlebt Ostern

Gesucht:  
Einkaufs- 
manager/in für 
Eine-Welt-Kiosk
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 2. Tag: Palmsonntag
Die Menschen erzählen vom Einzug Jesu nach Jerusalem. Er habe 
von Gott und einer neuen Welt erzählt. Manuel macht sich auf 
den Weg nach Jerusalem. Er möchte dort Jesus sehen und Rica - 
neugierig geworden - läuft heimlich hinterher.
 3. Tag: Garten Gethsemane
Rica kommt in einen großen Garten. Dort findet sie Jesus vor, der 
zu Gott betet und seine Freunde bittet, ihn nicht zu verlassen.
Fremde Männer kommen und verhaften Jesus. Rica bekommt 
Angst und beschließt, wieder nach Hause zurück zu kehren.
 4. Tag: Tod von Jesus
Am nächsten Tag kommt auch der Hirte Manuel wieder heim und 
berichtet traurig vom Tod Jesu.
 5. Tag: Auferstehung
Drei Frauen kommen des Weges. Sie wollen zum Grab. Nach kur-
zer Zeit kehren sie aufgeregt zurück zu den Hirten und zu Rica 
und erzählen: Jesus ist nicht mehr im Grab, er ist nicht mehr tot. 
Er lebt! Es herrscht große Freude bei allen. Das Schaf Rica hat sich 
alles, was mit Jesus geschehen ist, gut eingeprägt und erzählt es 
jetzt den Kindergartenkindern.
Im Flur unseres Hauses finden die Kinder auf einem Tisch die  
Ostergeschichte mit den Figuren vor. Passend zum Thema jeder 
Station verzieren einige Kinder die Jesuskerze mit Motiven.
Vertiefend schauen wir in jeder Gruppe das Bilderbuch "Rica er-
lebt Ostern" an. Zum kleinen Schaf Rica finden die drei- bis sechs-
jährigen Mädchen und Jungen einen Zugang.
Deshalb ist diese Leitfigur zusammen mit der Hirtenfamilie eine 
für diese Altersstufe geeignete und kindgerechte Möglichkeit, die 
Inhalte der Ostergeschichte zu vermitteln.
 
Ihr Arche- Team

Gemeindeleben - aus dem Kindergarten 
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Veranstaltungen

Regelmäßige 
Veranstaltungen

In den Schulferien finden 
unsere  regelmäßigen  
Veranstaltungen  
nicht statt.

In Ebersberg

Kantorei Mo 19.45 Uhr

Posaunenchor Di 18.00 Uhr  FreshGhostBrass
Di 19.30 Uhr Probe für alle

Mini-Gottesdienst-Team
Renate Zorn-Traving
Tel. (08092) 86 34 374

Kindergottesdienst-Team Brigitte Hacker, 
Tel. (08092) 86 85 15

Mitarbeiterkreis (MAK) 
Evang. Jugend

Hannah Horten,
hannah.horten@web.de

Internationaler Volkstanz Do 19.30 Uhr

Frauenfrühstück siehe S. 6

Männer im Gemeindehaus siehe S. 8, 11

Lebensfreude Treff 60plus 
(siehe S. 9)

Bärbel Körner,  
Tel. (08092) 23 02 911  

Gottesdienst im Reischlhof 
(Termine siehe Einlage)

Fr 10.30 Uhr,
wechselnd evang. / kath.

In Kirchseeon

Arbeitskreis  
Gemeindeleben und Förderer

Uschi Bittner,  
Tel. (08091) 90 58

kkk-Projekte 
(siehe S. 4, 6)

Dietmar Grinda, 
Tel. (08091) 35 29

Eltern-Kind-Gruppen Jutta Mehler,  
Tel. (08091) 53 76 814

Offener Jugendtreff für  
13- bis 17-Jährige Mi 19.00 Uhr

Suppe, Waffeln und mehr 
(siehe S. 11, Termine s. Einlage)

Christa Reutzel,  
Tel. (08091) 56 22 759

Familiengottesdienst-TeamMonika Rose, 
Tel. (0 80 91) 568479

Kindergottesdienst-Team Jutta Mehler,  
Tel. (08091) 53 76 814

Geburtstagsempfang für 
Jubilare ab 65 Jahre

Uschi Bittner, 
Tel. (08091) 90 58

Seniorencafé
(Termine siehe Einlage)

Erika Cron,  
Tel. (08091) 53 88 293

Sitztanz für Senioren 
(Termine siehe Einlage)

Karin Hoff,  
Tel. (08091) 29 27



Service

Heilig-Geist-Kirche in Ebersberg 
Abt-Williram-Str. 90

Johanneskirche in Kirchseeon 
Gartenweg 11

Pfarramt (im Gemeindehaus)
Doris Oberhofer, Pfarramtssekretärin
Abt-Williram-Str. 90 · 85560 Ebersberg
Mo/Di/Do/Fr 10 – 13, Mo/Do auch 14.30 – 15.30 Uhr
Tel.  (0 80 92) 20 40 2 
Fax (0 80 92) 24 55 3
pfarramt.ebersberg@elkb.de
www.evangelisch-ebersberg.de

I. Pfarrstelle Ebersberg / Steinhöring
Pfarrer Edzard Everts 
Abt-Williram-Str. 90 · 85560 Ebersberg
Tel.  (0 80 92) 87 262 
edzard.everts@elkb.de 
Montag dienstfreier Tag 
 
II. Pfarrstelle Kirchseeon / Hohenlinden
Pfarrer Hartmut Thumser
 - nicht im Dienst

III. Pfarrstelle  
Seniorenheim- und Klinikseelsorge, Kinderkirche
Pfarrerin Renate Zorn-Traving 
Tel. (08092) 86 34 374, renate.zorn-traving@elkb.de   

Für den Kirchenvorstand
Anja Hüwel, Vertrauensfrau  
Tel. (08094) 180 158, anja.huewel@web.de

Bankverbindung Kirchengemeinde 
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg 
BIC:  BYLADEM1KMS 
Gaben und Spenden:  
IBAN: DE54 702 501 50 000 000 7419
Kirchgeld und Gebühren: 
IBAN: DE44 702 501 50 000 000 4689

Förderverein der evang.-luth. Kirchengemeinde 
Ebersberg-Kirchseeon e.V.
1. Vorsitzender: Prof. Dr. Helmut Weber  
Tel. (0 80 92) 85 31 50
Förderverein Spendenkonto
Kreissparkasse München-Starnberg-Ebersberg
BIC: BYLADEM1KMS 
IBAN: DE07 702 501 50 000 070 6374 
Förderverein Spendenkonto
Raiffeisen-Volksbank Ebersberg
BIC: GENODEF1ASG
IBAN: DE15 7016 9450 0002 5586 37
Evang. Pflegeheim im Reischlhof
Ignaz-Perner-Straße 15 · 85560 Ebersberg
Tel. (0 80 92) 8 53 31-0

Integratives Haus für Kinder „Die Arche“
Leitung: Angela Lettl
Böhmerwaldstraße 86 · 85560 Ebersberg
Tel. (0 80 92) 2 03 42, kiga-arche@web.de  
www.arche-ebersberg.de

Integrative Kindertagesstätte „Im Dachsbau“
Leitung: Birgit Klein
Am Dachsberg 33 · 85614 Kirchseeon
Tel. (0 80 91) 93 85 
kiga.dachsbau.kirchseeon@elkb.de

Evang. Bildungswerk (ebw)
Geschäftsstelle Rosenheim-Ebersberg:
Tel. (0 80 31) 80 95 58-25, info@ebw-rosenheim.de 
www.ebw-rosenheim.de

Evang. Landeskirche Deutschland (EKD) 
Service-Telefon: 0800 50 40 602 (gebührenfrei)
info@ekd.de

Hilfen und Beratung 

Seniorendienste Ebersberg
Bärbel Körner, Tel. (08092) 30 69 997
Beratung für Senioren
Fr. Staiger, Tel. (0 80 31) 2 35 11 43

Krebsberatungsstelle der Diakonie
Tel. 0800 12 45 788 (gebührenfrei)

Soziale Beratung, Fr. Stückle-Mayrhofer
Floßmannstr. 2 · 85560 Ebersberg 
Tel. (0 80 92) 2 32 10-23
Schuldnerberatungsstelle Ebersberg
Tel. (0 80 92) 2 32 10-20
Fachstelle zur Verhinderung von Obdachlosigkeit
Tel. (0 80 92) 2 32 10-25
Migrationsberatung
Floßmannstr. 2, Ebersberg, Tel. (0 80 92) 2 32 10-26
Fachberatungsstelle f. Wohnungslosenhilfe
Floßmannstraße 2, Ebersberg, Tel. (0 80 92) 8 53 99 62

Sozialpsychiatrischer Dienst
Heinrich-Vogl-Straße 2a, Ebersberg  
Tel. (0 80 92) 85 33 80 
 „Der Gartenhof“ – Psychiatrische Tagesstätte
Semptstraße 4 Ebersberg, Tel. (0 80 92) 8 86 80

Diakonia-Gebrauchtwarenhaus „M7“
Münchner Str. 7, Ebersberg, Tel. (0 80 92) 85 25 885

Ebersberger Tafel
Ausgabe jeden Donnerstag von 10.30 –11.30 Uhr 
im Anbau der Heilig-Geist-Kirche

Hospiz-Telefon
Tel. (0 80 92) 25 69 85



  Schwitztag 
der evangelischen Jugend Ebersberg-Kirchseeon 

2. April ab 10.00 
��

��

Rasen mähen, Garage aufräumen, Büsche 
schneiden, Zaun streichen…Kein Problem!! 

 

 

Der Frühling steht vor der Tür und damit auch eine Menge Arbeit! 
Und Sie brauchen Unterstützung? 
Am „Schwitztag“ stellen wir Ihnen alle Hände und Füße zur 
Verfügung und helfen bei der anstehenden Arbeit! 

Als Gegenleistung hoffen wir auf eine großzügige Spende für einen 
neuen Küchenboden für unser alljährliches Sommerzeltlager. 

 

��

��

��

��

��

Aufträge an Emily Erzberger 015221971000 oder an 
hannah.horten@web.de 


